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Herren Kreisliga A Gr.1

TSV Schwieberdingen II : TV Aldingen II 
Donnerstag, 11.11.2021, 19:00 Uhr

Walter macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Markus Walter nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Schwieberdingen II im umdatierten Match der
Herren Kreisliga A Gr.1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV Aldingen II, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Melchior und Walter, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Melchior / Bäuerle und Eberle / Steffan, die
Melchior / Bäuerle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwar
brachten Metelka / Goerlich Goll / Walter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Goll / Walter mit 3:1 durch. Wösten / Barth bekamen ihre Gegner Tempelmann / Diel beim deutlichen
0:3 nie in den Griff. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Oliver Melchior
überzeugte in der Begegnung gegen Alfred Tempelmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Recht
eindeutig verlief das Match von Ralph Goll, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Richard Eberle verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Stephan Bäuerle indes letztlich an der Hand, um sich
gegen Elmar Goerlich durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
Erfolg von Bastian Wösten gegen Ulrich Metelka konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Joachim Barth in seinem Einzel gegen Alexander Diel etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Markus Walter das Match
gegen Bernhard Steffan und gewann mit 9:11, 12:10, 11:9 11:7. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Recht kurzen Prozess machte anschließend Oliver Melchior beim 3:0
mit Richard Eberle. Zwischenzeitlich konnte Ralph Goll zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Alfred Tempelmann aber trotzdem klar mit 8:11, 12:10, 10:12, 7:11. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Stephan Bäuerle bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Ulrich Metelka noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:1-Sieg von
Bastian Wösten gegen Elmar Goerlich ging nur der erste Satz verloren. Mit 1:3 verlor nachfolgend
Joachim Barth seine Partie gegen Bernhard Steffan. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Walter und Alexander Diel beendet, das
Markus Walter letztendlich gewann. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Schwieberdingen II am 20.11.2021 gegen den TV
Möglingen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.11.2021 gegen den RKV-06 Neckarweihingen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TSV Schwieberdingen II

Doppel: Melchior / Bäuerle (1), Goll / Walter (1), Wösten / Barth (0) 
Einzel: O. Melchior (2), R. Goll (0), S. Bäuerle (1), B. Wösten (2), J. Barth (0), M. Walter (2) 

 TV Aldingen II
Doppel: Metelka / Goerlich (0), Eberle / Steffan (0), Tempelmann / Diel (1) 
Einzel: R. Eberle (1), A. Tempelmann (1), U. Metelka (1), E. Goerlich (0), B. Steffan (1), A. Diel (1)


